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Selbstbewertungsworkshop



Selbstbewertungsworkshop

V Ins Gespräch kommen über Alltägliches und 

Grundsätzlicheres

V Stärkerer Diskussionsbedarf (wie stellen wir einen 

Konsens her?) –im Durchgang zuvor waren die 

Werte als Durchschnitt errechnet worden, jetzt mehr 

Austausch

V Viele tiefhängende Früchte

V Das ursprünglich ausgewählte QM Projekt 

Öffentlichkeitsarbeit wird wegen zusätzlichen 

Projekten dann durch „Refugees wellcome“ ersetzt 



Tiefhängende Früchte

V Praktikum: wie geht das hier?

V Verbesserung der Abläufe Mutter Kind

V Aktualisieren homepage

V Klarere Ordnung im PC

V Energieersparen wie? (wurde zurückgestellt, um 

QM Projekte anderer profas abzuwarten)

VAbbestellen Zeitung….



Zwei QM Projekte

VQM Leitung: A. Gürke

VUmsetzen und Evaluation von „Refugees wellcome“

Projektleitung Marlies Stänicke

V Erstellen Handbuch für den Erstkontakt

Projektleitung Dirk Simon –Abschlussarbeiten: Andrea 

Gürke



Rahaf Mruh, Pernian Khondel, Marlies Stänicke, Maarja Junolainen, Andrea Gürke

Das Flüchtlings-Teamder pro familia in Rüsselsheim



Projekt: Refugees wellcome

.
Die pro familia Beratungsstelle Kreis Groß Gerau erfasst 

qualitativ und quantitativ, wie das Angebot 

„Muttersprachliche Lotsen für weibliche Flüchtlinge" im 

Zeitraum Jan bis Oktober 2016 von der Öffentlichkeit 

und der Zielgruppe wahrgenommen wird

Quantitativ: Zahl der Anfragen und Kontakte

Qualitativ: Befragung des Flüchtlingsdienstes



Die Projektentwicklung

2015: Höhepunkt der Flüchtlingswelle ςEs gibt erhebliche 
Zuwanderung und Zuweisungen in den Kreis Groß Gerau ςbei den 

Frauen, die von uns beraten werden zeigt sich: insb. Frauen sind 

unterversorgt und von Gewalt betroffen

Projektantrag an die Parität Deutschland (Anf. Jan 2016) ς

Bewilligung von ϵ20.000 für den Zeitraum Feb. 2016 ςMai 2017

Konzept: Kooperation mit und Schulung von Muttersprachlerinnen 

zu unseren Beratungsthemen: Schwangerschaft, Geburt, 

Verhütung und Beziehung (Gewalt) 



Prozess

Projektaufbau:

•Konzept; Personalakquise; Öffentlichkeitsarbeit

•Projektumsetzung

•Schulung der Lotsinnen

•Gruppenangebote mit Lotsinnen für Frauen 

•Beratungen mit Lotsinnen

•Einzelfallbegleitung

QM Projekt: Evaluation (Zwischenevaluation)



Lotsinnen-Schulung

PRO FAMILIA 
SCHULUNG  
ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦ        
LOTSINNEN FÜR 
WEIBLICHE 
FLÜCHTLINGE

5 Schulungen

¶pro familia als Verband, Werte, Angebote und 

Themen

¶Ärztliche Themen in der pro familia

¶Schwangerschaft ςRechte und Möglichkeiten, 

Hilfestellung zu Gesprächsführung

¶Trauma

¶Austausch im Team Rüsselsheim

Anschließend monatliche Dienstgespräche mit 

Fallbesprechungen



Monatliche Dienstgespräche mit 
Fallbesprechungen



Traumasupervision



Die Praxis - Eine Geburt

pro familia-Lotsin: 
Begleitung eines syrischen gehörlosen Paares vor, während  und nach einer Geburt
Es wurde ein Kaiserschnitt
Ohne Wissen über Gebärdensprache
Aber syrisch und empathisch begleitend
Mit Hilfestellungen von einer pro familia Mitarbeiterin im Hintergrund



Die Evaluation
Ḑie Zwischenbilanz für Projekt Parität vom Aug. 2016
Ȩine quantitative Erfassung, der beratenen Frauen nach Anlass 

der Beratung und Gruppenangebote
Ȩine Erfassung der mehrsprachigen Dokumente, die in der 

Beratungsstelle seither verwendet werden
Ḑie quantitative Erfassung der Dienste und 

KooperationspartnerInnen, sowie Inhalt der Anfragen 
Ȩine qualitative Befragung der KooperationspartnerInnen 
Ḑie Auswertung im pro familia Team (refugees wellcome ς

Auswirkungen auf die Beratungsarbeit)
Beispielhafte Rückmeldungen von KooperationspartnerInnen



Beratungen nach Inhalt
Thema 29 39 48 49 69 79 89

Zahl der 
Personen

2 4 16 11 7 8 1 49



Gruppenangebote
Die Angebote fanden statt in Ev. Kirchengemeinde, im Jugendzentrum, in einer 

Flüchtlingsunterkunft in Kooperation eines Flüchtlingshelfers vor Ort.

Datum Ort Lotsin Mitarbeiterin Kooperation

17.02.2016 Bischofsheim Pernian und Rahaf Marlies Caritas

01.06.2016 Bischofsheim Pernian Marlies Caritas

04.05.2016 Erfelden Pernian und Rahaf Marlies DW

07.09.2016 Groß-Gerau Pernian Marlies DW

28.09.2016 Groß-Gerau Rahaf Marlies DW

07.12.2016 Groß-Gerau Pernian Marlies DW



Gruppenangebote



Mehrsprachige flyer



Infos in verschiedenen Sprachen auf unserer homepage



Ergebnisse Befragung
Flüchtlingsdienst telefonisch schwer bis nicht erreichbar 
Geringes Interesse an Teilnahme der Umfrage
tǊƻƧŜƪǘ αwŜŦǳƎŜǎ ǿŜƭŎƻƳŜά ǿƛǊŘ ƎǊǳƴŘǎŅǘȊƭƛŎƘ ōŜƎǊǸǖǘ ǳƴŘ ǇƻǎƛǘƛǾ 
bewertet
Flüchtlingsdienst hat selbst Klientinnen nicht direkt nach 
Beratung/Gruppenveranstaltung gefragt, wenig bis keinen Kontakt zu 
den Klientinnen (kein Feedback möglich)
FD kann daher wenig bis keine Angaben zur abgefragten Effektivität des 
Flüchtlingsprojektes geben
FD war nur am Rande an der Planung der Angebote des 
Flüchtlingsprojektes beteiligt, kann deswegen wenig bis keine Fragen 
der Umfrage beantworten (war selbst nicht in den Gruppen dabei) 



Bewertung im Team

Trauma der Klientinnen hat Wellen in die Beratungsstelle ςeigene 
Betroffenheit/ Informiertheit im Flüchtlingsbereich nimmt zu

α.ŀŎƪ ǘƻ ǘƘŜ Ǌƻƻǘǎά ό.ŜǊŀǘǳƴƎ ǿƛŜ ƛƴ ŘŜƴ мфулŜǊƴ ςz.B. 
Familienplanungsberatung)

Flexibler Rollentausch: Mal steuert die Lotsin, mal die Beraterin

Die zwei Frauen (Lotsinnen) sind als Personen eine Bereicherung für 
das Team ςkulturelle Diversität als Bereicherung ςsuper wäre noch 
ein männlicher Lotse



QM

fordert 

und fördert uns!


